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i VORWORT. i 

i Unsere XVI. Abteilung .oll „die En. * 

4 Wicklung des Impressionismus in der Malerei A 

A und Plastik" zur Anschauung bringen. Es ist A 

A dies jene große Bewegung, welche unsere jüngste A 

A künstlerische Vergangenheit so ausschließlich A 

A beherrscht hat A 

^ Auch in der bildenden Kunst setzt sich alle ^ 

* Entwicklung aus Aktion und Reaktion zusanv * 

^ men. Nur die genaue Vertrautheit mit der einen ^ 

^ läßt erkennen, in wieferne die andere als Weiteiv 

^ bildung oder als Gegenbewegung aufzufassen a 

A ist. Durch die Kunst der Vergangenheit soll nun A 

A hier auf dieser Ausstellung jene Kunst, welcher A 

A wir zustreben, erläutert werden. A 

A Heute ist Impressionismus etwas Selbstveiv A 

A ständliches — Historisches. A 



Was war es ehemals für ein Schimpfwort? 



A Jede neue Leistung des Impressionismus weckte ^ 

^ Entrüstung und lauteste Heiterkeit. Liest man ^ 

± die Berichte aus jener Zeit, so wird man durch' ^ 

£ aus heimatlich berührt. Und doch hat sich die a 

A Entwicklung ruhig, unaufhaltsam vollzogen und A 

A die künstlerische Produktion Europas in ihre A 

A Bahnen gelenkt. A 

A Bevor wir auf den Inhalt der Ausstellung A 

A näher eingehen, wird es notwendig sein, sich über A 

^ den Begriff Impressionismus klar zu werden. ^ 



Impressionismus bezweckt die Wiedergabe 



^ der Erscheinung der Dinge, des Eindruckes, ^ 
^ welchen diese dem geschulten Auge machen. ± 
Die Impressionisten mußten daher vor allem a 
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A A 

^ das Funktionieren des menschlichen Auges, den ^ 

^ Entstehungsweg der Netzhautbilder beachten. T 

^ Die Konstruktion des menschlichen Auges 

'£ beruht auf ähnlichen Prinzipien wie die eines ^ 

A photographischen Apparates. a 

A In unserem Auge haben wir eine Linse, A 

A welche nur jenen kleinen Teil des Gesichtsfeldes, A 

A auf welchen sie „eingestellt" worden ist, scharf A 

A wiedergibt. An der Peripherie zeichnet sie un<* A 

^ scharf und verschwommen. Wenn wir an dieser ^ 

^ physiologischen Erkenntnis festhalten, so ist es ^ 

a sicher, daß der impressionistische Künstler bei ^ 

^ Wiedergabe eines Natureindruckes nur einen ^ 

A Teil des Bildes mit voller Klarheit wiedergeben a 

A kann und soll. Es wird naturgemäß jener sein, A 

A welcher ihn am meisten interessiert, aufweichen A *5 

A unwillkürlich sein Blick hingelenkt wird. Alles A 

A andere muß weniger scharf und untergeordnet A 

^ erscheinen. ^ 

^ Eine zweite wichtige Tatsache kommt dazu. ^ 

^ Das menschliche Auge vermag bewegte Gegen' ^ 

^ stände weniger scharf zu erfassen als ruhige. ^ 

£ Je rascher die Bewegung, desto undeutlicher die j[ 

A Erscheinung. Der „Impressionismus" gibt die a 

A Dinge so wieder, wie sie erscheinen. A 

A Ferner : Je weiter die Entfernung, desto luv A 

A deutlicher ist der Eindruck auf der Netzhaut A 

A In einer gewissen Distanz erscheint beispiels" A 

^ weise die beschattete menschliche Augenhöhle ^ 

* als charakteristisch geformter dunkler Fleck ^ 

^ ohne Gliederung. Der Impressionist wird sich ^ 

^ mit diesem dunklen Fleck begnügen. ^ 

A Noch eins: Es gibt keine absoluten, son^ a 
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^ dem nur relative Eindrucke. Es gibt keine Farbe ~ 

4 ohne ihr e B eziehung zur Umgebung. Der Fleisch" * 

^ ton eines Gesichtes erscheint gegen Grün an* ^ 

^ ders wie gegen Gelb, ein weißes Tischtuch in ^ 

A dcr Dämmerung bei Lampenbeleuchtung im ± 

A Schatten blau. Der Impressionismus gibt die A 

A Erscheinung der Farbe wieder, das weiße Tisch" A 

A tuch blau, die Farbe des Fleisches violett. A 

A Schließlich soll jedes Kunstwerk aus einer A 

^ bestimmten Entfernung besehen werden. Die ^ 

^ Lehre von der perspektivischen Konstruktion ^ 

^ bezeichnet diesen Abstand als „richtige Augen" ^ 

distanz". Die künstlerische Leistung des Impres^ ^ 

± sionisten bezweckt, das Werk nur aus dieser ^ 

4 Entfernung zu voller Geltung gelangen zu lassen. 4 

A Treten wir näher, so bemerken wir ein schein" A 

A bares Chaos von Farbenstrichen, entfernen wir A 

A uns aus der richtigen Augendistanz, so wird die A 

A Wirkung des Kunstwerkes abgeschwächt. A 

^ Nun zur Ausstellung selbst! ^ 

T Was man Impressionismus nennt, hat es ^ 

^ zu jeder Zeit gegeben. In der Gotik, in der Re" ^ 

^ naissance lassen sich vereinzelte Anläufe zum 4 

4 Impressionismus nachweisen. 4 

£ Unsere Ausstellung beginnt mit jenen A 

A Vorläufern, welche unbewußt, einem mächtigen A 

A malerischen Instinkte folgend, zu dieser Kunst" A 

A richtung gelangten. Die großen Genien der Nie* A 

^ derländer und Venetianer schufen Werke, in ^ 

~ welchen die Anläufe zum Impressionismus deut* * 

^ lieh wahrnehmbar sind. In Spanien wirkte Greco ^ 

^ in diesem Sinne bahnbrechend. Ihm folgt der ^ 

£ unerreichte Meister dieses Gebietes, Velasquez. ± 
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^ Einige wenige Nachfolger, dann Goya, der Vater ^ 

^ der modernen Kunst. Von Spanien wird der Inv * 

^ pressionismus nach Frankreich verpflanzt. Auch ^ 

± hier Vorläufer: Delacroix, Daumier, Monticelli. ^ 

A Parallele Bestrebungen sehen wir in England a 

A bei Cons table und Turner, welche auf unserer A 

A Ausstellung leider nicht vertreten sind. Beide A 

▲ beeinflußten wieder Frankreichs Produktion. A 

A Nun gelangen wir zu den klassischen Meistern A 

^ des Impressionismus, welche mit umfangreichen ^ 

^ Kollektionen vertreten sind: Manet, Renoir, * 

^ Claude Monet, Degas, Pizzaro, Cezanne. Sie ^ 

haben das Sehen, die künstlerische Anschauung ^ 

± der Welt vom Grunde aus revolutioniert, die ge^ ^ 

A samte Produktion ist mehr oder weniger von A 

A ihnen beeinflußt. A l 7 

A DieKunstler,welchenunfolgen,sollendiesen A 

A Einfluß der Impressionisten auf die Epigonen A 

^ erläutern. Zuerst Puvis de Chavannes auf dekora*- ^ 

^ tivem Gebiete, dann Whistler, der die empfan' ™ 

4 genen Eindrücke in nordische Klimate hinüber' ^ 

± trägt. Die Spitzen der heute im besten Mannes** ^ 

^ alter schaffenden Künstler Frankreichs sind durch ± 

A Besnard, Cottet, Simon vertreten, Deutschland a 

A durch Liebermann und Slevogt In Belgien wird A 

A durch eine Künstlergruppe das von den großen A 

A Impressionisten ab und zu angewendete Prinzip A 

A der Farbenteilungausgebüdet.DieFarben werden A 

^ nicht gemischt aufgetragen, sondern es wird ^ 

^ der Netzhaut überlassen, dies von der richtigen ^ 

^ Distanz aus selbst zu besorgen. Diese Künstler — ^ 

Neo'lmpressionisten werden sie genannt — sind ^ 

durch Seurat und Rysselberghe vertreten. ^ 
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^ Nun gelangen wir zur jüngsten Generation. ^ 

^ Der Realismus hat sein Bestes geleistet. Dekors * 

^ tive Bestrebungen machen sich geltend, man ^ 

± sehnt sich nach Vereinfachung und nach — Stil. ^ 

A Da bilden wieder die Japaner, welche schon ± 

A den großen Impressionisten in koloristischer Be* A 

A ziehung läuternd zur Seite standen, die Brücke, A 

A die zuerst mit bewußter Anlehnung, schließlich A 

A in freiem, individuellem Schaffen zur Verein' A 

A fachung des Natureindruckes fuhrt. ^ 

4 Wie die großen Ahnen des Impressionist * 

^ mus auf unserem Kontinent bringen wir auch ^ 

^ die großen Alten der Japaner : Hokusai, Utamaro. ^ 

4 An diese schließen sich Odilon Redon und ^ 

± die jüngste Generation Frankreichs: Toulouse^ ± 

A Lautrec, Gauguin, Vuillard, Maurice Denis, Bon' A 

A nard, Roussel, Valloton und der Holländer Van ▲ 

A Gogh an. A 

A Die Plastik ist nach ähnlichen Gesichts-' A 

^ punkten zusammengestellt. ^ 

^ Zuerst die Väter der Epoche Houdon und ^ 

^ Rüde, dann das bedeutendste plastische Talent ^ 

^ Frankreichs auf diesem Gebiete im vergangenen ^ 

A Jahrhundert, Carpeauz. Weiters Rodin und Meu> ± 

A nier mit ihrem jüngeren Nachwuchs, der Schwede A 
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A von Ämtern und Privatpersonen für die Ober' A 
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A verpflichtet. So insbesondere Sr. Exzellenz dem A 

^ Unterrichtsminister Dr. Wilhelm Ritter von Har' ^ 

^ tel, sowie dem k. k. Unterrichtsministerium, fer' T 

ner Herrn Durand'Ruel, Herrn Professor Dr. ^ 

^ Viaud, Madame Carpeaux'Paris, Herrn Zuloaga' ± 

_4 Sevilla, Herrn Grafen Raczynski' Moschin bei 4 

A Posen, Madame Cohen Van Gogh'Bussum bei A 

A Amsterdam, Herrn Valloton und Herrn Odilon A 1 9 
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^ gangenheit zu ermöglichen, als auch einen Blick A 
^ zu werfen auf die zukunftsfrohe tatkräftige )w ^ 

* gend fremder Nationen. ^ 

A Wien, im Januar 1903. A 
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